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 EHRENGAST RAGETH 
CLAVADETSCHER

Dieser sommerliche Anlass 
ist sehr beliebt und so erstaunt 
es nicht wirklich, dass die gutge-
launten Gäste pünktlich am 
Schiffsteg erschienen und sich 
auf diesen Abend an Bord der 
MS Panta Rhei freuten. Die 
Gastgeber waren über das zahl-
reiche Erscheinen der Gäste be-
geistert. Dieser Event bot nebst 
den kulinarischen Highlights 
und der idyllischen Landschaft, 
einen unbeschwerten Rahmen 
für aufschlussreiche und unter-
haltsame Gespräche.

Der diesjährige Ehrengast 
Rageth Clavadetscher – eine 
polarisierende und innovative 
Persönlichkeit – wurde herz-
lich willkommen geheissen. 
Seine innige Leidenschaft gilt 
dem erfolgreichsten Einkaufs-
zentrum der Schweiz – dem 
Glatt in Wallisellen. Gekonnt 
leitete Monika Schärer, TV-
Moderatorin und Radiospre-
cherin, dieses Interview pro-
fessionell und führte einen 
ausgiebigen und offenen Talk.

Das Glattzentrum ist ein 
Mikrokosmos mit 2000 Mitar-
beiter und Verkäufer, das in 

2018 rund 9,3 Mio. Kundenbe-
suche verzeichnete (Umsatz 
ca. 600 Mio. CHF). Clava-
detschers Job besteht unter 
anderem darin, die Frequen-
zen (Traffic) im Glatt zu för-
dern, um gute Rendite zu er-
wirtschaften.

NEUE VISIONEN, MARKT-
FELDER UND GE-
SCHÄFTSMODELLE 

Clavadetscher betreibt 
Trendforschung, verfolgt di-
verse Entwicklungen im Aus-
land und konzentriert sich auf 
die junge Generation. Diese 
hat klar einen anderen Bedarf 
als die heutige Kundschaft. 
Tendenz: Die Jungen wollen 
keine Massenprodukte mehr 
kaufen und setzen auf transpa-
rente Informationsangaben ei-
nes Produkts (Product code). 
Daher wird es in Zukunft keine 
herkömmlichen Verkäufer 
mehr geben – es werden viel-
mehr «Datentherapeuten» 
sein. Junge sammeln Daten, 
sind auf unzähligen Social-
Media-Channels ununterbro-
chen präsent (Instagram usw.) 
und sind bestens unterrichtet. 
Dieses Kundensegment er-
reicht man nur durch Informa-
tionen und Rezessionen (Be-
wertungsmodule). Zudem 

sucht das Glatt auch Firmen, 
Start-ups usw., die Trends aus-
lösen – leider zeigt die Schweiz 
in diesem Bereich wenig Inno-
vation. Trend-Brands-Stores 
werden in Zukunft den Löwen-
anteil im Glattzentrum sein.

MEHRWERT UND EINEN 
SOZIALEN AUSTAUSCH 
SCHAFFEN

Das eigentliche Onlinege-
schäft hat keinen Platz für so-
ziale Komponenten. Daher 
wird das Ziel sein, gemeinnüt-
zige Hotspots zu schaffen. Das 
Miteinander, der Austausch 
über Produkte oder aktuelle 
Themen werden in Zukunft im 
Zentrum stehen. Die neuen 
Geschäftsmodelle werden dar-
auf hinauslaufen, dass die ge-
wünschten Artikel geliefert 
werden und die Auskünfte/Er-
klärungen dann im Hotspot ab-
gegeben und detailliert erörtert 
werden. Die Kommunikation 
und der direkte Dialog zu ei-
nem Produkt/Thema wird der 
moderne Marktplatz sein.

Ein weiteres Unterneh-
menskonzept, das bereits im 
Glatt Einzug gehalten hat: 
Meist ist eine Online-Commu-
nity isoliert und hat für die Öf-
fentlichkeit keine Visibilität. 
Das Glatt bietet dem Online-
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Bei herrlichem Augustwetter lud  
der SVIT Zürich, mit den Partnern  
ImmoScout24, Raiffeisen, Siemens 
Hausgeräte und Swisscom (Schweiz) 
AG, zum neunten Mal zum Networ-
king-Event «Immo-Boat 2019» ein.  
TEXT—MANUELA BALDESSARI*

Pascal Stutz (links), CEO SVIT Zürich, Marnie Baldessari,  
Stv. CEO SVIT Zürich, mit dem Ehrengast Rageth Clavadetscher.
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Anbieter für eine begrenzte 
Zeit die Möglichkeit, sich in ei-
nem Showroom in dieser stark 
frequentierten Location off-
line zu präsentieren, um so zu 
analysieren, ob das eigene Pro-
dukt bei den Kunden und Pas-
santen auf Interesse stösst.

ZU VIELE HÄNDLER – ZU 
WENIG HANDEL

Textil, Schuhe und Möbel– 
diese drei Segmente werden in 
den Onlinehandel verschwin-
den und kaum mehr vor Ort 
präsent sein (Selbstregulie-
rung) – Ausnahmen sind die 
Nischenplayer. Die Marktplät-
ze von morgen sind nicht mehr 
mit einem grossen Produktear-
senal versehen, denn begehbare 
Warenlager sind passé; das On-
linegeschäft wird zu stark sein. 
Das Glattzentrum wird in der 
kommenden Zeit diesbezüglich 
eigene einschneidende Korrek-
turen vornehmen. 

Fazit: Das Glatt wird nicht 
mehr primär ein Einkaufzen-
trum im klassischen Sinne 
sein. Das Ziel ist, eine innova-
tive Event-Location und ein 
Community-Anbieter zu sein. 
Dieser Standort soll in Zukunft 
ein Meeting Point, ein Hotspot 
für diverse Interessengruppen 
und ein Ort für Trend-Brands-

Stores werden, sodass Shop-
ping eher als angenehmer Ne-
beneffekt auftritt.

Christoph M. Steiner, Vor-
standsmitglied des SVIT Zü-
rich, bedankte sich für die 
spannenden Ausführungen 
von Rageth Clavadetscher und 
lobte die tadellose Organisati-
on des Events – der SVIT Zü-
rich hat wie so oft mit diesem 
Anlass vollends überzeugt. Das 
Buffet wurde feierlich eröffnet 
und die gutgelaunten Gäste 
verteilten sich an Bord, unter-
hielten sich angeregt und ver-
gnügt über diverse Fachthe-
men oder den erlebten Talk. 
Der renommierte Saxophonist 
G-Sax untermalte die abendli-
che Szenerie mit beschwing-
ten Klängen und auf Sonnen-
deck konnten die Anwesenden 
bei Zigarren und feinen Destil-
laten den stimmungsvollen 
Abend gemächlich ausklingen 
lassen.   

*MANUELA
BALDESSARI

Die Autorin ist
freischa©ende
Texterin im
Auftrag des
SVIT Zürich.

Begrüssung durch Christoph M. Steiner, Vorstandsmitglied  
SVIT Zürich.
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Einer für alles
 

Reparatur, Verkauf und Installation 
aller Marken für Küche und Waschraum. 
 
Telefon 0844 848 848  
Fax 0844 848 850 
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